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S i t z u n g s p r o t o k o l l  
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Vergabeangelegenheiten im Sozial- 
und Wohnungswesen, Gesundheitsangelegenheiten, Jugend und Sport der Stadtge-
meinde Oberndorf, welche am Mittwoch, dem 20. November 2024, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungszimmer EG des Rathauses stattgefunden hat. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
2. Feststellungen im Zusammenhang mit dem Sitzungsprotokoll vom 18.09.2024 
3. Bericht Jugendarbeit 
3.1. Jugendzentrum 
3.2. Sommerbetreuung Volksschule 
4. Gemeinnützige Kindergärten 
5. Bedarfsbeschluss § 5 Abs. 7 des Salzburger Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes 

2019 - S.KBBG 
6. Kindergarten 4 - Masterplan 
7. Subventionen 
8. Allfälliges 

 
Anwesende: 
 
Stadtrat Dietmar Innerkofler  
Stadtrat Stefan Jäger  
Stadträtin Nicole Höpflinger  
Stadtrat Dr. Andreas Weiß  
GV Johannes Zrust  
GV Wolfgang Ehm i.V. für GVin Ebner 
GV Manuel Gönitzer i.V. für GV Mag. (FH) Zwettler 
GV Werner Neuburger  
GV Thomas Dignöss  

In beratender Funktion: 
 
GV Vitus Guido Maier  
GVin Yvonne Schwarte  

Weiters: 
 
Bürgermeister Ing. Georg Djundja  
Felix Doppler, MSc., Finanzabteilung Oberndorf zu TOP 4. 
Dr. Gerhard Schäffer, Stadtamtsleiter Oberndorf  
Lisa Kreil zu TOP 5. 
Vera Schlager zu TOP 3. 
Ralf Köing zu TOP 3. 

 
Entschuldigt abwesend: 
 
GV Mag. (FH) Andreas Zwettler  
GVin Aleksandra Ebner  
GV Christoph Thür  

 
Schriftführerin: Silke Pumberger 
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Verlauf und Ergebnisse der Sitzung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 

Der Obmann Stadtrat Innerkofler begrüßt die Anwesenden Ausschussmitglieder und den Zu-
hörer, sowie Frau Schlager (Kinderfreunde Salzburg) und Herrn König (Jugendzentrum 
Oberndorf) zu TOP 3. Weiters begrüßt er aus dem Stadtamt Herrn Stadtamtsleiter Dr. Schäf-
fer, Herrn MSc. Doppler und Frau Kreil. 
 
Für den entschuldigten GV Mag. (FH) Zwettler nimmt Herr GV Gönitzer teil und für GVin Eb-
ner GV Ehm. Weiters ist Herr GV Thür entschuldigt. 
 

2. Feststellungen im Zusammenhang mit dem Sitzungsprotokoll vom 18.09.2024 

Das Protokoll der Sitzung des Ausschusses für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und 
Wohnungswesen, Gesundheitsangelegenheiten, Jugend und Sport vom 18.09.2024 wurde 
am 17.10.2024 den Fraktionen übermittelt. Gegen das Protokoll wurden keine Einwendun-
gen erhoben und gilt dieses somit als genehmigt (§ 36 Abs. 4 der Salzburger Gemeindeord-
nung 2019 – GdO 2019, LGBl. 9/2020, i.d.g.F.). 
 
 
3. Bericht Jugendarbeit 

Frau Schlager von den Kinderfreunden Salzburg präsentiert mittels Power-Point-Präsenta-
tion die Kinderfreunde Salzburg sowie deren Arbeit und Einsatzgebiete.  
 
3.1. Jugendzentrum 

Herr König stellt sich und das Jugendzentrum Oberndorf per Präsentation vor. 
 
3.2. Sommerbetreuung Volksschule 

Frau Schlager berichtet über die Betreuung in den Sommerferien, welche sehr gut angenom-
men wurde. Sie geht kurz auf einzelne Programmpunkte ein. 
 
Bürgermeister Ing. Djundja übernimmt das Wort und geht auf den Bericht zur Kassaprüfung 
für 2022 und 2023 des Jugendzentrums ein. Bis 30.04.2023 hatte der Verein zur Förderung 
offener Jugendarbeit das Jugendzentrum über. Im Juli 2024 fand die ausstehende Kassaprü-
fung statt. Unter TOP 7. wird über die Subvention abgestimmt. 
 
Frau Schlager und Herr König verabschieden sich vom Ausschuss und verlassen die Sit-
zung. 
 
 
4. Gemeinnützige Kindergärten 

MSc Doppler geht auf das Thema näher ein und berichtet:  
 
Mit der Steuerreform 2015 wurde ab dem 1. Jänner 2016 der Steuersatz für kommunale 
Leistungen wie Kindergärten, Schwimmbäder etc. von 10% auf 13% angehoben. 
Ein Kindergarten, welcher von einer Gemeinde gemeinnützig geführt, unterliegt jedoch dem 
begünstigten Umsatzsteuersatz von 10%.  
 
Um die steuerlichen Begünstigungen der Gemeinnützigkeit nutzen zu können, ist ein positi-
ver Beschluss der Gemeindevertretung notwendig. Das Organisationsstatut beinhaltet die 
Gemeinnützigkeit (gem. § 34ff BAO). 
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Durch die steuerliche Umstellung der Gemeindekindergärten können die Kindergartengebüh-
ren wieder mit 10% Umsatzsteuer versteuert werden. Die Einsparung für die Stadtgemeinde 
kann mit einem Betrag von ca. € 7.800 beziffern (Basis RA 2023).  
 
In den vergangenen Monaten wurden die steuerlichen Bedenken seitens des BMF klarge-
stellt (unter anderem die Auflösung von stillen Reserven).  
Aus diesem Grund erscheint nun eine Optierung in die Gemeinnützigkeit ab 01.01.2025 sinn-
voll. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Beschluss-
fassung zur gemeinnützigen Führung der städtischen Kindergärten ab 01.01.2025 zu 
empfehlen. 
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
 
5. Bedarfsbeschluss § 5 Abs. 7 des Salzburger Kinderbildungs- und -betreuungsgeset-
zes 2019 - S.KBBG 

Frau Kreil präsentiert mittels Power Point-Präsentation die Daten der Bedarfserhebung. 
 
Stadtamtsleiter Dr. Schäffer geht nach der Präsentation auf einzelne Fragen ein und erklärt 
die Organisation der Kindergärten lt. dem Kinderbetreuungsgesetzes bzw. die Bedarfserhe-
bung näher.  
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, die vorliegende Bedarfserhebung der Ge-
meindevertretung zur Beschlussfassung zu empfehlen. 
 
Offene Abstimmung (8 Ausschussmitglieder anwesend – Stadtrat Dr. Weiß nicht im 
Raum): Wird einstimmig beschlossen. 
 
 
6. Kindergarten 4 - Masterplan 

In der letzten Sitzung des ‚Sozialausschusses‘ wurde der Bürgermeister beauftragt, den 
Standort Bezirksgericht als Kindergarten zu prüfen und ein Konzept erstellen zu lassen. Das 
Objekt wurde mit Experten sowie dem Obmann Stadtrat Innerkofler besichtigt. Man kam zu 
dem Ergebnis, dass eine schnelle und kostengünstige Adaptierung für die Kinderbetreuung 
nicht möglich ist. Im darauffolgenden Gespräch einigte man sich auf sieben mögliche Varian-
ten zur Schaffung von neuen Räumlichkeiten für die Kinderbetreuung. Die Firma bauplan 
wurde daraufhin gebeten, ein Honorarangebot für eine Machbarkeitsstudie zu stellen.  
 
Der Obmann Stadtrat Innerkofler verlässt um 20.30 Uhr den Raum und sein Stellvertreter GV 
Neuburger übernimmt während seiner Abwesenheit den Vorsitz – bis 20.35 Uhr. 
 
Stadtamtsleiter Dr. Schäffer erklärt das Honorarangebot bzw. die sieben Varianten näher.  
 
Nach einer längeren Diskussion einigt man sich auf eine Kürzung der Studie auf die ersten 
sechs Varianten.  
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung das vorliegende 
Honorarangebot für die Machbarkeitsstudie zur Schaffung von Kinderbetreuungsplät-
zen in der Stadtgemeinde Oberndorf mit den Punkten 1 bis 6 inkl. Angabe der Grup-
penzahlen zur Beschlussfassung zu empfehlen.  
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Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
 
7. Subventionen 

7.1 Jährliche Teilzahlungen Vereine 
Die Unterlagen der Vereine als Grundlage zur Auszahlung des 2. Teilzahlungsbetrages sind 
ordnungsgemäß eingegangen. 
 

Verein Subvention 1. Teilzahlung  

 

2. Teilzahlung 

 
OSK € 8.360,- € 3.000,- € 5.360,- 

Tischtennis-Club € 1.210,- €    400,- €    810,- 

Turnverein Oberndorf € 3.300,- € 1.200,- € 2.100,- 

Tae Kwon Do Verein € 1.980,- €   700,- € 1.280,- 

Schiclub Oberndorf € 3.575,- € 1.300,- € 2.275,- 

Schachclub €    550,- €   200,- €   350,- 

Pfadfinder Oberndorf € 4.000,- € 1.500,- € 2.500,- 

Tennisclub Oberndorf € 3.000,- € 1.200,- € 1.800,- 

 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, die Auszahlung der o.a. Teilzahlungsbe-
träge als Subventionen der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung zu empfehlen. 
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.2 Pensionistenverband Oberndorf 
Ansuchen um die Subvention 2025 in der Höhe von € 1.100,-. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Subvention 
2025 in der Höhe von € 1.100,- für den Pensionistenverband Oberndorf zur Beschluss-
fassung zu empfehlen.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.3 Seniorenbund Oberndorf 
Ansuchen um die Subvention für 2025. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Subvention 
2025 in der Höhe von € 1.100,- für den Seniorenbund Oberndorf zur Beschlussfassung 
zu empfehlen.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.4 SalzArt 2.0 
Ansuchen um die Subvention 2025 in der Höhe von € 6.000,-. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Subvention in 
der Höhe von € 6.000,- für SalzArt 2.0 zur Beschlussfassung zu empfehlen.  
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Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.5 Tourismusverband Oberndorf 
Ansuchen um Subvention der Raummiete in der Höhe von 50%, das sind € 75,-, für die 
Perchtenmaskenausstellung Schöffleut Pass im Bruckmannhaus.  
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Subvention in 
der Höhe von € 75,- für den Tourismusverband Oberndorf für die Perchtenmaskenaus-
stellung Schöffleut Pass zur Beschlussfassung zu empfehlen.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.6 Rainbows Salzburg gem. GmbH 
Ansuchen um Subvention in der Höhe von € 384,-. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen von Rainbows 
abzulehnen, da es sich um keinen Oberndorfer Verein handelt.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.7 Volkshochschule Salzburg 
Ansuchen um Subvention in der Höhe von € 1.785,-. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen der Volkshoch-
schule Salzburg abzulehnen, da es sich um keine Oberndorfer Einrichtung handelt.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.8 Landwirtschaftlicher Schulverein des Landes Salzburg 
Ansuchen um Subvention. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen des Landwirt-
schaftlichen Schulvereins Salzburg abzulehnen, da es sich um keinen Oberndorfer 
Verein handelt.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
7.9 Salzburger Kinderkrebshilfe 
Ansuchen um Subvention. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen der Salzburger 
Kinderkrebshilfe abzulehnen, da es sich um keinen Oberndorfer Verein handelt.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
 
7.10 Naturschutzbund Salzburg 
Ansuchen um Subvention in der Höhe von € 400,-. 
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Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, das Subventionsansuchen des Natur-
schutzbundes Salzburg abzulehnen, da es sich um keinen Oberndorfer Verein handelt.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
 
7.11 Verein zur Förderung offener Jugendarbeit – Jugendzentrum Oberndorf 
Ansuchen um Subvention lt. Bericht für 2022 € 50.197,67 und für 2023 € 26.953,69. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler stellt den Antrag, der Gemeindevertretung die Subvention 
für den Verein zur Förderung offener Jugendarbeit für 2022 und 2023 in der Gesamt-
höhe von € 77.151,36 zur Beschlussfassung zu empfehlen.  
 
Offene Abstimmung (9 Ausschussmitglieder anwesend): Wird einstimmig beschlos-
sen. 
 
 
8. Allfälliges 

Man einigt sich auf eine gemeinsame Besichtigung des Jugendzentrums Oberndorf durch 
den Sozialausschuss. Der Termin wird durch das Amt vereinbart und bekanntgegeben.  
 
Stadtrat Jäger verlässt um 21.30 Uhr die Sitzung. 
 
Obmann Stadtrat Innerkofler berichtet vom Seniorenadvent am 30.11.2024, zu dem der Aus-
schuss herzlich eingeladen ist. 
 
Da keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Obmann die Sitzung um 21.47 Uhr. 
 
Die Schriftführerin: Der Obmann: 
 
Silke Pumberger Stadtrat Dietmar Innerkofler 
 


